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Dem
Hodywirdigen, Magnifico, it Got Andachtigen und Hody:
gelabrten Hevett,

s S o medt e

L D. €at! €hrifiian
iftmant,

) @hurfiinfiiichs Sadfifchens Hodverordneten Oberfonfiftorials Affeflor, Pofior
E primatiug jtim el Krews in Dredden, und devfelben Ephovie
| Guperintendenten

wollten biermit
sun Deffen Imetsantrifte,
am 29 Sept. 1789,

i
ihre fdhuldige Chrevbictung

Begeugen

bie famtlichen Prediger Des Capifser  CivFeld.

Friedridftadt,
gedruce bey Gotthelf Auguft Gerlad).
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@er Mann, der Gottes Reich gu baven
Site feine geofite Wiirde fehazt, —

Der didh, o envge Warheit, treu gu lehren
Und reine Wobifaveh weit umber ju mehren,

Sum bchften eing'gen Jiel fich fest, —

@er durd) den Nachdruct feiner Nede,
Wopin er will, die Hergen reifi,

SWeil er, von Hoher Tugend felbfE entzindet,

Stets die Religion, die er verfinde,

Dureh) feines Sebens Beyfpiel preift, —
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@er mit dem fiharfiten Sobftheiblice ¢
Die Spreu vom dachtenr Weigen fiebt, :
Und deffen Schas vielfaliger Eifabrung
Den Tugendlehrern reiche S b
Und &iche auf ibrem Pfade giebe:

@er ftebt mi¢ Recht an ifrer Spise;
Den wiinftheen wiv auch uns gum Haupt,
Mit Huld fab Gott auf unfre Bitte nieder;
Sn Div, o Titemann! fhenft ev jest ung wieber,

Was uns ein feiihes Grab: geraudbe,

@ir folgen, Deines Hersens: Vivgen,
Die Hergen einer gangen Stades

Unfdugbar zeuge von Deiner Geiftestivte

So mandher, den gu Gottes eilgem Werke

Dein Untervicht gebildet Hat.

@rum feeun fich Deiner Anfunfe alle, —
Bon allen niemand mebr, als wir;

Shm, der Dich uns gum Fibree fandee, foert

Der warmfte Danfy den unfer GlAcE evfodert, —
Die ehrfurchesvollffe &icbe Div,
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6&(5 Beilig fen uns Das Beftveben,
Untadelhaft vor Dit u feyn, ,

Wer Div gefallt, Du des BVerdienfies Kenner)

Der fann des Beyfalls aller weifen Mannet,
Und felbft des Himmels, fich evfreun,

@ott fep mie Div auch jese und immer,
So wie;bigher; o Theurer NTann!

Cr fegne felbft bag Wirfen Deiner Hinve!

Sein’ inacyeger Arm beginne und vollende,

Was Menjehenfeaft nidye fchaffen Eann!

@r gebe Dip der Freuven viele,
Und Twoft im Seiden diefer Jeit! —
Sey lange Sacyfens GME! — Nue fpdt belohue
Didch einft (fie unsnody fets gu frih) die Krone
WBerklivender WnftecblichPei!
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Dem
SHodhwiirdigen, Magnifico, it Gott Nndadtigen und Hody:
gelabrten Hevett,

> N 5 e e

D. €at! Chrifian

ciffmann,

@burfﬁrﬁlicbs@&cbﬁ(d)em
primariug sum heil, Sreud in Dresden, und devfelben Cphovie

Superintendenten,

wollten hbiermit
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Hochverordueten Oberfonfiftovials Affeffor, Paftor

su Deffen Amesantritee

~am 29 Sept. 1789,

ipre {dulbdige Ghrevbictung

Begeugen

pie famtlichen rediger Ded Capifer CivFels.

N

*«<
Griedridfadt,

gedrude bey Gotthelf Auguft Gerlad).




	Dem Hochwürdigen, Magnifico, in Gott Andächtigen und Hochgelahrten Herrn, D. Carl Christian Tittmann, Churfürstlich-Sächsischem Hochverordneten Oberkonsistorial-Assessor, Pastor primarius zu heil. Kreuz in Dresden, und derselben Ephorie Superintendenten, wollten hiermit zu Dessen Amtsantritte, am 29 Sept. 1789. ihre schuldige Ehrerbietung bezeugen
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